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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 12.10.2023 fand in Schüller, Dorfgemeinschaftshaus, unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Guido 
Heinzen eine öffentliche und anschließend nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der 
Ortsgemeinde Schüller statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Forstwirtschaftsplan 2024 - Beratung und Beschlussfassung 
Der Ortsgemeinderat Schüller stimmt dem vorliegenden Entwurf des Forstwirtschaftsplanes 2024 und der 
Übernahme der Planansätze in den Haushaltsplan 2024 zu.  
 
Festsetzung der Brennholzpreise für das Haushaltsjahr 2023/2024 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat das Brennholz 2023/2024 einen einheitlichen 
Preis für Auswärtige und Einheimische zu folgenden Konditionen zu veräußern: 
66,90 Euro Brutto/fm Langholz, jedoch werden Einheimische zuerst beim Kauf bedient. 
 
I. Nachtragshaushaltssatzung und Plan der Ortsgemeinde Schüller für das Jahr 2023 - Beratung und 
Beschlussfassung 
Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat die I. Nachtragshaushaltssatzung und den Plan für das 
Haushaltsjahr 2023 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs.  
 
Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer ab 01.01.2024 
Nach eingehender Beratung im Ortsgemeinderat erfolgt eine Beschlussfassung über die Erhöhung des 
Steuersatzes von 10 auf 13 Prozent des jährlichen Mietaufwandes ab 01.01.2024. 
Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land Rheinland-Pfalz und den 
Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und Steffeln 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land 
Rheinland-Pfalz – Landesforsten Rheinland-Pfalz - und den Ortsgemeinden / Verbandsgemeinde in der im 
Entwurf beigefügten Fassung zu und beauftragt den Ortsbürgermeister diesen zu unterzeichnen.  
 
Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“ 
 

(1) Der Ortsgemeinderat begrüßt das Vorhaben des Landkreises, den geförderten Gigabitausbau mit 
Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel zu ertüchtigen und überträgt der 
Verbandsgemeinde Gerolstein die Aufgabe der „Breitbandversorgung“ im Rahmen des Projektes 
„Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“ 

 
(2) Die Ortsgemeinde erklärt sich damit einverstanden, dass die Einzelheiten des geförderten 

Gigabitausbaus mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel in einem öffentlich-
rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis Vulkaneifel und der Verbandsgemeine Gerolstein 
geregelt werden. 

 
(3) Der Ausbauumfang im geförderten Glasfaserausbau ist mit der Ortsgemeinde abzustimmen. 

 
(4) Der Ortsgemeinderat stellt eine Finanzierung der nicht durch Fördermittel gedeckten 

gemarkungsbezogenen Kosten durch die Ortsgemeinde, bzw. die Haus-/Grundstückseigentümer 
grundsätzlich in Aussicht. 

 
Auf Basis der tatsächlichen Kosten pro Anschlussadresse in der Ortsgemeinde und des Ergebnisses 
der Gespräche mit Sponsoren und Haus-/Grundstückseigentümern entscheidet der 
Ortsgemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt in einer gesonderten Sitzung, ob eine Beteiligung am 
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Projekt erfolgt oder nicht. Wenn sich die Ortsgemeinde nicht am Projekt beteiligt, entstehen ihr 
keine Kosten oder sonstigen Nachteile. 

 
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt zu diesem Absatz, mit betroffenen 
Grundstückseigentümern Kontakt aufzunehmen und Rückmeldung an die Ortsgemeinde zu geben, 
ob der Anschluss im Außenbereich gewünscht wird. 

 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung: 
In der nichtöffentlichen Sitzung erfolgte keine Beschlussfassung. 
 
Freigabe Pressemitteilung: 
 
 
 
_____________________________ 
Ortsbürgermeister 
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